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Inkelligen „Blatt 


) Ge für ben SE : 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. | 


Rönigl. Provinsials Intelligenz Comtoir, im poſt⸗Lokal, 
ap: 2 Eingang Lang gaſſe W 3886. a Se 


mi. 


No. 164. Mittwoch, den 47; 8 


f An g e me 1 d e t e 8 rem E 
Angekommen den 15. und 16, Juli 1382. GER 
„Herr Kaufmann J. F. Dittborn nebſt Familie aus Memel, log. im engl. 
Haufe Herr Gutsbeſitzer Voelker aus Kelpin, Herr Kaufmann Halffter, Herr Leh⸗ 
rer Lübek aus Berlin, log. im Hotel de Thorn. e EE 5353 


— äi 


renn man ee 0 
1. „ Auf Anordnung der Koͤnigl. Regierung kündigen wir hiemit, in Bezug auf 
die Allerhoͤchſte Cabinets⸗Ordre vom 27, Auguſt 1836 und auf unſer Pudlicandum 


dom 28. Februar 1837, ſämmtliche noch eurſirenden Stadt⸗ Obligationen, welche auf 


20 Thgler lauten, ferner die, welche auf den Betrag von 30 Thalern ausgeſtellt 


Sind, imgleichen auch alle die Stadt: Odligakionen, welche auf die Summa von 90 


Thalern lauten, bis einschließlich der Nummer 9000. Die Auszahlung der Valuta 


nach dem Metinwerthe, fo wie der Betrag der fälligen Zinſen, erfolgt vom 2. Ja- 
auar 1840 ab, durch unſere Stadtſchulden⸗Tilgungs⸗Kaſſe in den Tagen, Montag, 
c BEER / 


Dienſtag, Donnerſtag und Freitag. 


Die gekündigten Stadt⸗ Obligationen tragen vom I. Januar 1840 ab feine 


12 Zinsen, und die Jahader derſelben, welche Be ſpaͤter zur Einloͤſung anmelden, müſ⸗ 


Ten ſich mit dem Tapitals, Betrage, auf welchen ihre Obligationen lauten, begnügen, 
ohne auf Zinſen vom 31. Dezember e, ab, Anſpruch machen zu koͤnnen. ER 
dote Jnhader, weiche die gefündigten Stadt» Obligationen AN zum 15. 


e 


8 le 1840 nicht ‚abgehoben 8 müffen gewärtigen, An diefelben TS Nie 
Song und Gefahr dem Depofitoriv D Bing, ate! D et werden. 
Königsberg, den 1. Juli 1639 


Magiſtrat der Böngt Haupt: und Keſidenz Stadt, 


2. Da die Forderungen für die Abfuhr der Nadaunen» Erde außerhalb dem 


Petershager⸗Thore bis Stadkgebieth zu hoch befunden find, D iſt ein neuer Boite 
eee auf 


t 


Donmerſtag, den 18. d. M. Vormittags 10 uhr 
vor dem Herrn Calculator Rindfleiſch auf dem Mäe: angeſeßt. 
Danzig, den 13. Juli 1839. 
i Die Soe Deputation. 


E Ge e find, bel einer berüchtigten Perſon drei Taschentücher, zwei es und 
ein baumwollenes, vorgefunden und als muthmaßlich geſtohlen angebalten worden. 


Die etwanigen Eigenehümer derſelben werben erſucht, Ac zur Anſicht und Vorle - 


gung dieſer Tücher auf dem Polttei⸗Amte melden zu We 
Dang, den 15. Juli 1639. 


` Bönigt, Landrath und Poligei-Directet, 
„ ee : 


eege 
 Gntbtnbungen _ 

24. Die den 15. d. M. früh um 31% Uhr glückliche Satsindung. Kar Fran, 

von einer gefunden. Tochter, 1455 mia an SS J. E. Mieckel. : 

Danzig, den 16. Juli 183 Ge 


E E Die heute feüg um 114 z Uhr Along ſchwete eer gluͤckliche Entbindung 
Weiner Frau, von einem gefunden Kaaben, beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen. 
5 SE den 16, gun 1859: 33 Johann Carl Wepland. 


BÄREN RUN LE? 
6. Ver ſpäte 
Meine Bertobung mit Fräulein tariane Ster Tochter des E Com⸗ 


merz. ei Adiniralitäts-Nath Böhm, un ih mich er nt anzuzeigen. 


RT Königsberg, am 12. Juli 1639. Chriſt. Nisbet. 

e, Bie heute vollſogene Verlobung Gen Tochter Lida, mit Herrn Dr. Brach; 
f mg) letzt zu Meufahrwaſſer, zeigen ganz ergedenſt an 

Marienburg, den 14. Jui 1833. der Stadtkämmerer Wax u., Frau. 


PPP ͤ ͤ ͤͤAœRmœ-Hnviu ·wQ˙ꝛdu 
Anzeigen. E EE 


. Thaler Belo h nn EE 
EZ SC gei deeg Wiedehopf, der nach dem Gamen Ti go. 


— 1403 ie 


ob einen Thaler Bilohnung Bemienigen, welcer einen zahmen Stoa Heiligen run ⸗ 


nen in dem großen Hauſe am Fuße des Johannisberges lebendig und unbeſchͤdigt a 


wieder aßliefert. 5 Ge 

Das im Poggenpfuhl AS 383. gelegene ſehr bewohnbar eingerichtete mit 
kbißem netten Garten verſehene Haus, worin ſich 14 gemalte Zimmer, einige Som: 
mern, 2 Küchen, 2 Keller, 2 Böden und alle übrigen Bequemlichkeiten befinden, iſt 
aus freier Hand zu verkaufen oder zu Michaeli zu vermiethen. Die näheren Bedin⸗ 
gungen erfährt man Poggenpfuhl W 382. 8 SE 
10. Lobſe zur erflien Klaſſe 80ſter Lotterie, deren Ziehung morgen Donnerſtag 


den 18. Juli & anfängt, ‚find taglich in meinem Lotterle⸗Comtoir Heil. Geiſtgaſſe 


N 392: zu haben ? : E EIDA 
11. Heute Mittwoch wird das Tie Abonnements⸗Konzert gegeben, wozu gg, 
beuſt einladen S : f E. Karmann, Wittwe⸗ 
12. Hrute Mittwoch wird die Saͤngergeſellſchaft aus Wien die Ehre haben, in 
Herrmannshof Tyroler- und Schweiger Lieder mit Begleitung vorzutragen. 


un. Heute Mittwoch Konzert im Schahnasjanſchen 


Garten. Anfang 6 Uhr. Entree 2 Sgr. a Perſon. Kinder die Hälfte. 


u, W Trompeten⸗Konzert u. Noſenfeſt 
morgen Donnerſtag den 18. d. M., im Bräutigamſchen Garten in Schidlitz. En⸗ 
tree 213 Sgr. Eine Dame in Begleitung eines Herrn iſt frei. a e 

Se Ee Das Muſik⸗Corps des Iften Leibhuſaren⸗Regiments. 


den Skebad Weſterplate. 


15. 


Sonnabend den 13. d. M. Jemand beim Baden ertrunken ſei, machen die Erklaͤ⸗ 


rung noͤthig, daß meine Seebadeanſtalt dergleichen Unglück noch nicht getroffen, 


daß aber auch dafür geſorgt iſt, Leichtſinnige und Unachtſame bei Zeiten zu warnen, 
jeden achtſamen Badegaſt aber feſtſtehende Marken in meinem Badeplatze auf der 
Wetkerplate den ſſchern Nachweis geben. Das vielbeſprochene Ungluͤck hat ſich üdris 
gens auf der Oſiſeite in Weichſelmünde zugetragen. Kruger. 
Weſterplate, den 15. Juli 1839. f e 


E Ein Burfhe von ordentlichen Eltern, der Luſt hat die Klempner⸗Profeſſon i 


bu erlernen, der melde Géi Todiasgaffe NM 1563. 
17. Lin gebildetes junges Frauenzimmer, das i e 
zieherm conditionirt hat, wuͤnſcht wieder ein ähnliches Engagement. Nähere Aus⸗ 

kunft ertheilen gefälligſt Madame Bepner Jopengaſſe AS 568. und Madame 
Stobbe am Krahnthee r... 3 e 


E. Strey. 


1 


Die verſchſedenen Anfragen meiner reſp. Gäste, ob auf der Weſterplate 


bon mehrere Jahre als Er⸗ 


2 Stuben, Küche, Keller, Hoſplaß, 


+ 


Die Comits. 


9, Zur erſten Klaſſe 80 fter Lotterie, deren Ziehung morgen den 18. Fult e. ans" 
fängt, ſind noch Looſe in meinem Lotterie⸗Comtoir Wolhurbergafe) 1993. fu 


haben. e e E Rotzoll. 
20. Durch das Feuer, welches Sonnabend den 13. Juli ein Haus am altſtädt⸗ 
ſchen Graben verzehrke, H auch eine arme Schuhmacherfamilie ganz um ihre geringe 


abe gekommen und ſtehen die Eltern mit zwei kleinen Kindern ohne Hahe und 


Oidach hilflos da. Die Familie wohnt jetzt Ochſengaſſe M 400. 5 


Danzig, am 15. Juli 1839. Schnaaſe, Prediger 
21. in wohlerzogener Burſche wird als Lehrling in einer bedeutenden Side: 


rel geſucht, und hat Dé Matkenduden „ 269. deshalb zu melden. 


| IE Donnerſtag, den 18. Juli bei ungünſtiger Witterun⸗ den folgenden Tag, 
S Konzert und Tanz in der Reſſoureb Einigkeit. Anfang 5 8 e 5 5 


Sg 


22. 2000, 1000, 500 und 400 AR, find zu beſtätigen durch den Ger 


ſchaͤfts⸗Lommiſſionair Woſchs „Seifengaſſe M 952. 


23. Wer einen am Sonntage auf dem Wege von Jeſchkenthal, über Herrmauns⸗ 


2 


hof durch Heiligenbrunn nach der Stadt, verloren gegangenen Siegelring, wel⸗ 
cher eine Hasrlocke enthalt und mit 1837 bezeichnet iſt, im Jutelligenzj⸗Comtoir ads 


liefert erhält drei Thaler Pr. Cour. zur Belohnung. 


24. Ein ſchwerer ſilberner Eßlöffel gezeichnet I. I. . iſt abhanden gekommen. 


Es wird darum vor dem Ankauf deſſelden gewarnt, und um Anhaltung des Ver ⸗ 
kaͤufers, ſo wie um Angabe deſſelben gebeten Pfefferſtadt M 228. — a 


E SE Deemietcthung E Mee 


mit der Bedingung dillig zu vermiethen: die Aufſſcht über die Wohn, und Wirth 


ſchafts⸗Gehaͤude, den Gmten und das Weideland gegen Vergutigung zu führen, 


muß leſerlich schreiben können. 


Diergleichen Subjekte mit genügenden Zengniffen berſehem können alle Sonn⸗ N 


tage von der Hertſchaft daſelbſt das Nähere erfahren. 


25, Ji weisenkrugſchen Herrenhauſe auf Weslinken, ſind zu Martini d. = 
Garten und Stallung, zu Rind⸗ und Federvieh, 


Der Mieter , welcher derheirathet ſein kann, und ein ſißendes Handwerk kreibt, 


26. Das Haus Hundegaſſe A 268, whelches gegenwärtig neu ausgebaut wird, N 


iſt von Michael! d. J. zu vermiethen. Auf Verlangen kann der dabei befindliche 


Stall auf 3 Pferde mit ührrlaſßen werden. Nähere Nachricht Hundegaſſe 263. im 


Comtoir. 


. Paekerſillengaſſe A6 1489, it der bis jetzt mg Lelnwanbhandel beute 
Laden, nebft 2 Zimmer, Kuͤche und Bodengelaß zu vermiet hen. 


— GE 


— 1¹⁰⁰ Y 


Ein auf dem Saar: N 1574. ablegen Gewürzladen iſt mit Uten⸗ 

1 85 und einem hinlaͤnglichen Lokal, um noch ein anderts Geſchäft führen zu kön⸗ 
nen, zu vermiethen, und kann ſogleich oder zu u Ziehzeit bezogen; werden. 
Das Nähere erfährt man Langenmarft e 505, 5 
2825 Frauengaſſe 375, ſind nach der langen Brücke 2 Koap: Ee 
jedes mit einem Kabinet, an einzelne Bewohner zu vermiethen. Das Nähere Pog⸗ 
genpfuhl N 186., woſelbſt auch eine Untergelegenheit zu vermiethen if. 

30. Langgaſſe AG 528, find: 2 große mit einander verbundene, ganz berzüglih 
zu einem Verkauf⸗Geſchaͤft geeignete Säle, für. die Dominikszeit zu vermlethen. 
31. Vom 1. Auguſt c. ſind 2 meublirte Zimmer und 1 Wurſchengelae Brücken, 5 
feite, Kl. Hoſennähergaſſe W 866. zu vermiethen. 

32 Schuͤſſeldamm AS 1102. iſt eine Unterwohnung mit 2 Stuben, 3 Kam- 
mern, nebſt Küche, Keller, Hausflur, Holzſtall und Garten zu Dir, Das 
Nähere zu erfahren Heil Leichnams⸗Kirchhof A8 553. 5 5 
5 38 Kohlenmarkt AS 14. iſt zum Dominik ein Logis au bermiethen. er? 
Frauengaſſe, Sonnenſeite AS 880. find eine Treppe hoch 3 Stuben, Küche, 
See Boden, Keller, nebſt Bequemlichkeiten, an ruhige Bewohner ſofort 
oder auch zu Michaeli zu bermiethen. 5 
35. Laſtadle W 434. find. 2 freundliche Zimmer vis a vis, nt ig. Boden f 
und Apartement, zu Michaell zu vermiethen. 5 
36. Erſten Damm AS 1129. iſt die Untergelegenheit, beſehend Ste 3 Zim 
mern, Boden, 8 Küche, Keller 205 5 bi Br Das Nähere dek 2 
Treppen hoch. 
37. Heil. Selſtgoſſe A 760. CS a gët neie Stube, er) onen 
und Sp. für die Dauer der Dominikszeit zu vermiethen. 2 


Ein meublirter Saal iſt Frauengaſſe M 638. 


e SE und gleich zu begiehen. 

39, Der „Kramladen nebſt Uenſilten Fischmarkt N 1897, ff fofokt Es 
Michaeli d. J. unter billigen Bedingungen * Aere, nähere Nachricht i n 
demſelben Hun 

40. Ein Wohnhaus, bestehend aus 6 ds. gët" Gärten, Hofplatz und 
Stallung ꝛc., 23 Meile von der Stadt, iſt zu Michaeli rechter Biehgeit zu DET 
then. Das Möhere Langgarten AS 2520 = 

41. Das Halls Johannisgaſſe AS 1243. der Gemalte, get, 
über, beſtehend aus Dres ſeparaten Wohngelegenheſten nebſt Boden und Wohnkeller, 
if zum 1. October c., dalbjährig fir 40 Rihlr., im Ganzen (e mun. Se 
Nähere SET M 2039, e eee r. 


— 1406 — 
12% > Geiſtgaſſe M757. iſt ein anſſaͤndig wenklites Aae Kai edi, 
Kageg an einzelne Herren zu vermiethen. ; 
43. Hintergasse No. 126. sind 2 frdünäliche: neu dscoriite Unterziinniek 
, 208 rechten Zeit an einzelne ruhige Bewohner zu verwiethen. LS 
44 Sr. Krämergaſſe e 645. ſind 3 Stuben nebſt Küche, Kammer und ge 
den ke Michaeli u. 1 Stube mit Mubeln während der Dominikszeit zu vermiethen. 
45. Paradiesgaſſe W 1051. id die Obergelegenheit, beſtezend in 2 decorirken 
KS E 2 Kadinerte, Küche und Bodenraum, zum 2. Wut d. J. zu dermiethen. 
5 Eig Auskunft wird in der Mittel⸗Etage ertheilt. 


48. Eine Vorderſtube nebſt Kabinet, mit oder ohne weihen, iſt Aten e 
NZ 1275. an Herren oder Damen zu vermlelhen. 


Ar. Langgaſſe M 406: iſt ein meublkries Zimmer dei zu vermiethen. 


ES am In Zoppot iſt noch sin freundliches Logis, aus 2 2 großen meublirten Wohn⸗ 
fluben dën Stallung auf 4 Pferde deſfehend, wie auch ein Fleineres en eben 
daſelbſt D 3 . Ba erfkagen im Deutſchen Hane in Zoppot. 2 


2 SE ee a 
ae Ces den 22. Juli d. J., ſollen im Auctions. Locale, Seine N 
7485. auf ge ichtliche Verfügung And freſwilliges Berlantzen öffentlich meiſtbietend 
verkauft werden? 

Einige ſilberne Taschenuhren, 1 goldene Kette, mehrere goldene Ringe, Nadeln, 
Keelize ic und einiges Silberzeug, Spiegel in verſchiedenen Größen und Raͤhmen, 
Stuven⸗, und Tiſchuhren, mahag. und birken polirte fo wie auch fichtene Moͤbels 
aller Art in bedeutender Auswahl, Betten, Leib, und Bektwaͤſche, Gardienen, Tach: 

eng in berſchiedenen Muſtern, zahlreiche Kleidungsſtücke aller Art, 1 Parthie 37, 
34 und Ei breite weiße Leinwand, Porzellan, 1 aſſortirtes Jopance⸗Lager, Glas. 
) und. Krypſtallwaaren, mehrere Gemälde, Zeichnungen und Bücher, Zinn, Kupfer, 
Meſſing und vieles ſonſtiges Hanse und Küchengeräthe. Ferner: 
Eine dE, Manufacturen, Wen und Modewaren und 1 . 
KS Së KE Jewichte: a x SE 


655 Sach en zu SEET in 59 615 
Hase Mobilia oder bewegliche Sachen. 


50. Eile E E Sammlun dä en Muere? fleht un Beta 
Koblenmarkt A 25. 2 Treppen do 


SL Tiegeuböͤffr, Baieriſch u. Patiger ar, ik Sieg zu D og 
markt M A4. neben dem Hotel de cg 5 


— 1 K > 


P nnn. P 222202052 
Schwarz seidene Spitzen in grosser Auswahl, empfing 
S Së 8 ‚August Weinlig, Langgasse No. 40. 6 
FFC 
53. Eine kleine Parthie in Commiſſion erhaltenen Wein und kalten Weinpunſch, 

verkauft in großen Flaſchen a 9 Sgr. J. C. Puttkammer, 

- a CH: AR Langgaſſe M 60. 
51. Diverſe achte Mineralwaſſer (diesjähriger Füllung) als: ſchl. Oberſalt⸗ 
brunnen, Marienbader, Eger, Selters, Geilnauer, Pyrmonter, Püllnaer und Said» 
ſchützer⸗Bitterbrunnen, wie frifche mal. Pomeranzenſchaalen, Citronenſaft, Limona⸗ 

deneſſence, geſchaͤlte ganze Aepfel, Birnen, Catharinen⸗ Pflaumen, und 8 großen 
Limburger⸗Käſe, find billig zu haben hei Jangen, Gerber gaſſe M G63. 

55. In Folge alter bedeutender Tabads-Beitände iſt es mir moͤglich, trotz des 

gegenwärtig enormen Aufſchwungs dieſes Artikels, vorzuͤglich ſchoͤnen Rollen⸗Barinas 

a 20 und 16 Sgr. a %, eben fo Rollen ⸗Portorico a 15, 12 und 8 Sgr., zu 
verkaufen. Gleichzeitig mache ich auf mein Lager von ächten Varinas⸗, Partortco-„ 
Scrubs⸗ und br. Maryland ⸗ Blättern aufmerkſam, die ich en gros & en detail 
zur geneigten Beachtung billigſt empfehle. Mit Packet ⸗Tabacken der deſten im u. 

auslaͤndiſchen Fabriken din ich jeder Zkit vollſtaͤndig aſſortirt. f 

8 Een J. G. Amort, Langgaſſe NE 61. 
56. Brauchbare Oefen und Fenſter ſtehen zu kaufen Brauengaffe W 828. 


6. Matratzen werben ung ta Jopengaſſe AG a 565. 


2 
52. 


nd Langenmarkt W 446. 


Die alervorzüglichſten Dinten in schwarz, schnell trocknend und . 
58. - Farbe haltend d Quurt 5 0 4 Sgr., W 
und Federkiel. Ganz vorzügliche rorhe Dinte a Juart 25 Sgr. Unaubloſchliche 
Dinte zum ſchuellen und ächten Zeichnen der Waͤſche in ſchwarz, braun, roth und 
geld a Flacon 5 Sgr., empfiehlt die Haupt⸗Niederlage Langgaſſe A 540. 


5 ; WE E. Bomborn. 
Immobilia oder unbewegliche Sache m 
39. Das nen ausgebaute Grundſtück, Rechtſtadt, Zapfengaſſe A9 1645, eg. 
ſehen mit allen Bequemlichkeiten, einem Hintergebaͤude, 5 heitzbaren Stuben, 3 Ku⸗ 
chen, trocknen Keller, Hofraum, 2 Ställe und Apartement auf demſelden, Soft und 
Blumengarten, großen Gartenhauſe nebſt Schauer, und 2 Holzſlälle, auch Durch⸗ 
/ er der Kuippelgaffe, iR: ang freier Hand. billig; zu verkaufen, und Di zu 


KR erg Sicht 


Se Berlin, 8 Tage 


Kei e 


Gg u echse dé tg Ge dréi tegen 

E Na e Danzig, den 15. F ee SE 

Bi SS N ausgeb. eer? 
SÉ E Sgr. e 


Lon Sieht — 4 


— 3 Monat . Augustdor r 169 


Ducaten, neue 97 
dito alte 9 
Kassen-Anweis. BOL — 
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— 10 Wachen 
Amsterdam, Sicht 
— 70 Tage 


ERS in Sgr. 
Friedrichsd'or . 170 — 


— EC leg at 
Paris, 8 Monat 
1 . Tage. 
55 Monat 
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